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Wieviel DDR steckt in der BRD? 
Haben wir noch Demokratie in der BRD? Vergleich mit der DDR-Diktatur
Im Vergleich mit 89 haben wir heute eine gesamtdeutsche Pseudodemokratie.                          
Untrügliches Zeichen für das Fehlen von Demokratie ist der nicht existente Rechtstaat, der  
nur noch als erbärmlicher Rumpf besteht und die Gewaltenteilung aufgehoben hat. Selbst das 
demokratische Mittel der im GG, Artikel 38, vorgeschriebenen "unmittelbaren freien und 
direkten Wahlen" haben die jetzt Mächtigen uns gestohlen und durch unkontrollierbare Brief-
wahlen sowie vorsätzlichen Wahlbetrug (nachweisbar in Berlin) ersetzt. Es ist wahr, der 
realsozialistische SED-Staat war finanziell am Ende. Aber ist es das jetzige System nicht 
ebenfalls – gerade, weil es Fiat-Geld in unbegrenzter Höhe druckt?  
Vorbemerkungen:                                              
1. Die DDR war 89 finanziell am Ende.                                                                                       
2. Die SED klammerte sich trotzdem bis zum bitteren Ende an die Macht und bekämpfte die 
Opposition. In den Jahren 88/89 stieg die Zahl politisch Inhaftierter in allen Haftanstalten 
massiv, um die Bürger abzuschrecken und Kritik zu unterbinden. 
3. Die Grenzöffnung war das letzte Mittel, um Vermögen und Geld der SED und deren          
40 000 bezahlte Parteiarbeiter zu halten. 
4. Leider hat der Westen schon vorher mit den Ost-Verbrechern kollaboriert –gedacht sei an 
das SED-SPD-Ideologie-Papier von 1987. Während die SED alle Schuld für den Bankrott auf 
die Stasi schob, versuchte der Westen zu verhindern, daß Stasiakten geöffnet werden und ar-
rangierte sich mit den Kommunisten,statt sie zu ächten. Die Opfer waren und sind dem 
Westen völlig egal. 
5. Einfach war es in der SED-Diktatur nicht –der Alltag war in den 40 Jahren täglich von 
Verboten diktiert- das was die meisten jetzt erst seit 2 Jahren erleben. 
6. Homogen war die DDR-Gesellschaft auch nicht: Zu 2,5 Millionen SED-Genossen gesellten
sich noch Armee, Kampfgruppen, Verbandsfunktionäre, Blockparteifunktionäre, Zollbeamte, 
usw. Alle diese Profiteure des Systems haßten die wenigen Oppositionellen.Hinzu kam Dauer
-staatspropaganda des Einheitsstaatsfunks und sämtlicher tausender Journalisten. 
7. Die Rolle der EU hatten vor 1989 der „Große Bruder Sowjetunion“ mit dem RGW (Rat für 
Gegenseitige Wirtschafthilfe)inne- er bestimmte, was in Handel und Wirtschaft zu geschehen 
hatte. 
8. Wenn tausende Bürger  in Ost und West sich heute nicht abschrecken lassen,auf der Straße 
ihre geraubte Freiheit zurückzufordern, hat sich gesellschaftliches Bewusstsein qualitativ ver-
ändert. Machthabende Politiker werden kollektiv verachtet,der Wille zur Veränderung wächst.

Was beobachten wir jetzt im Vergleich zwischen DDR und heutiger Situation?
1. Meinungsfreiheit, persönliche Freiheit
Medien 
Ulrich Schacht bezeichnete die „gebührenfinanzierten Staatsmedien“(Matthias Döpfner) als 
die neuen Jakobiner“. Das trifft zu, sie machen die Drecksarbeit für die Politik  und denun-
zieren Andersdenkende. Lügen sind das Salz in der Medien-Suppe von Pseudo-Demokraten 
und „gekauften Journalisten“ (Udo Ulfkotte). Wirklichkeit wird durch die Systemmedien 
verzerrt und bis zur Unkenntlichkeit verbogen
Meinungsfreiheit                                                                                                                         
Das BVerG hat drei Kriterien für öffentliche Rundfunkanstalten festgelegt: Pluralismus, 
Staatsferne  und Ausgewogenheit                                                                                              
Pluralismus heißt –die Bandbreite der Meinungen, die existieren, muß abgebildet werden.



Es stimmt nicht, daß wir angeblich eine  "linksprogressive" Mehrheit haben. Wenn sich die 
Mehrheit nicht mehr traut, die Wahrheit zu sagen, weil diese angebliche linke Mehrheit laut, 
bestimmend und destruktiv ist, dann gibt es diese Mehrheit nicht, sie wird nur vorgetäuscht.
Das Netzwerkdurchsetzungsgesetz des Genossen Heiko Maas  ermöglicht Dauerlöschun-
gen in sozialen Netzwerken durch kommerzielle Unternehmen, nicht durch Richter. 
Demokratie, 
Die DDR trug das Wort Demokratie nur im Namen: Deutsche „Demokratische“ Republik. 
Die SED-Machthaber spielten der Bevölkerung ein Ritual vor, wobei alles nur „demokra-
tisch“ aussehen solle, sie aber die Macht in der Hand behielten    
Jedes zweite Wort, das die Herrschenden heute 30 Jahre später wie eine Monstranz vor sich 
hertragen, ist das Wort Demokratie. Was aber ist die Voraussetzung für die  Demokratie?     
Dazu gehört Meinungsfreiheit wie die Luft zum Atmen. Sie nehmen uns Meinungsfreiheit 
und  gleichzeitig die Luft zum Atmen durch Unterwerfungsattribute wie Masken. Sie nehmen 
uns die Freiheit, uns zu versammeln und für Demonstrationen auf die Straße zu gehen  mit der
Lüge einer angeblichen Pandemie.
Der „helldeutsche“ Salonsozialist Gauck fordert Dunkeldeutsche auf, „für die Freiheit zu frie-
ren“.  Gauck beleidigte bereits vor Jahren uns Bürger: "Die Regierungen sind nicht das Pro-
blem- die Bevölkerungen sind es!" Deshalb sollen Bürger (nicht Regierungen) jetzt frieren- 
für einen überflüssigen Krieg der "Eliten", die gewählt wurden, um Kriege zu verhindern.

Demokratie heißt alles öffentlich zu verhandeln  .   Wer öffentliche Diskussionen scheut- wie 
in der DDR oder China – ist ein feiger Scheindemokrat, der Freiheitswerte längst gegen Geld 
und Macht eingetauscht hat. Das Format „5 Stühle–eine Meinung“ ist typisches Merkmal 
für dieRealität: „Wo Demokratie drauf steht, ist inzwischen Sozialismus drin“ 
„Die perfekte Diktatur wird den Anschein einer Demokratie haben, wie ein Gefängnis 
ohne Mauern wirken, in dem Gefangene nicht einmal davon träumen auszubrechen.“  
Aldous Huxley

2. Rolle von Propaganda und Feindbildern besteht darin, Haß und Spaltung zu schüren 
Wer nicht die "richtige Haltung" zeigt, wird aus der Menschen-Gemeinschaft ausgeschlossen 
Das geht nur durch bedingungsloses Nachäffen der jeweils "moralisch guten" Mehrheitsmei-
nung. Deshalb wird Wirklichkeit durch die Systemmedien verzerrt und  bis zur Unkenntlich-
keit verbogen.  
Wichtig ist es, die Methode zu durchschauen: Sie heißt Gehirnwäsche!                             
Wenn man Gehirne besetzt, muß man keine Territorien und kein Land besetzen 

Was     erinnert an die DDR?                                                                                                           
Freie Meinungsäußerung war der Wunsch-ängstliches Schweigen war die Wirklichkeit  
Wir stritten für Freiheit - Meinungs-,Versammlungs-,Reisefreiheit,Rechtsstaat und Demokra-
tie in der DDR-Opposition und waren 1989 glücklich über die lange ersehnten Freiheitsrech-
te. Niemals, hätte ich für möglich gehalten,daß Menschen sich 30 Jahre später wieder ducken,
ängstlich über die Schulter schauen, ob ein Unbefugter das Gespräch mithört. Berechtigte 
Angst vor Repression lähmt heute das Gespräch, wenn man die offizielle Meinung nicht teilt. 
Man könne seine Meinung zu bestimmten Themen nicht oder nur mit Vorsicht frei äußern, 
sagten 78% der Deutschen in der vielztierten Allensbach-Umfrage (FAZ), gut zwei Drittel
(69 %) äußerten sich bei einer Sachsen-Umfrage von Infratest (MDR) ähnlich.                  
In der jüngsten Shell-Jugendstudie beklagen 68 % der Jugendlichen (12–25 Jahre), man 
könne nicht offen über z.Bsp. Migrationsprobleme diskutieren. Politikwissenschaftler Patzelt  
bemerkt „Natürlich kann man in D seine Meinung frei äußern. Man hat aber mit sozia-
len Folgekosten zu rechnen, die sehr hoch sein können.“                                                       
Es ist tatsächlich zynisch, wenn die „Herrschaftselite“ darauf verweist, daß „doch jeder 



seine Meinung frei äußern könne“ (ohne ins Gefängnis zu kommen), aber gleichzeitig 
den sogenannten Meinungskorridor einengt und Kritiker nie zu Wort kommen läßt        
Noch muß ein Kritiker nicht um sein Leben fürchten oder Angst haben, für Jahre im Knast zu 
verschwinden. Aber es häufen sich die Erfahrungen, was alles an Unterdrückung passiert. 
Wenn das alles in einer "freiheitlichen" Gesellschaft vorstellbar ist, bekommt hoffentlich auch
der diktaturverschonte Bundesbürger einen Eindruck davon, um wieviel brutaler es in einer 
totalen Diktatur zugeht. Die Einschüchterung heute funktioniert vor allem über Abhängigkei-
ten, die gefügig machen sollen: es drohen Verlust von Privilegien und Statussymbolen, die 
Zerstörung des Rufes, finanzielle Verluste, Senkung des Lebensstandards, Schulden.               
Die Manipulationsmechanismen heute sind subtiler als zu DDR-Zeiten. Wenn nur das Sys-
tem und die herrschende Staatsdoktrin (EU als angebliches„Friedensprojekt“,grenzenlose Zu-
wanderung, multiethnische Zwangsumwandlung der Gesellschaft, Zuwanderungssozialismus, 
Islamophilie...) nicht in Frage gestellt werden, kann man sich gut anpassen.                       
Untertanen werden zu unbedingtem Gehorsam abgerichtet- während der Staat 
Allmacht demonstriert

Wer Allmacht demonstriert, suggeriert die Sinnlosigkeit des Widerstandes des Gefange-
nen. Du stehst unter totaler Kontrolle und alles , was mit dir geschieht, entscheiden wir.
Aufrufe zur Gewalt                                                                                                                     
So schämen sich Politiker nicht,Aufrufe zur Gewalt im Bündnis“Aufstehen gegen Rassismus“
zu unterschreiben.Dazu gehören Abgeordnete des Bundestages und Europaparlaments Barlay 
(SPD), Högl (SPD),Göring-Eckert (Grüne), Kipping (SED/Linke),Hofreiter (Grüne), Özdemir
(Grüne), Bartsch(SED/Linke),Pau (SED/Linke), Buchholz, Gehring, Lötzsch (SED/Linke).     

Meinungsfreiheit verteidigen heißt, keine Umerziehung im Namen des angeblich Guten 
zuzulassen. Die Wahrheit zu sagen, heißt, sich nicht einschüchtern zu lassen. Schweigen 
dagegen heißt, die Wahrheit zu töten. In ängstlichem Schweigen zu verharren heißt, sich
selbst die Würde zu nehmen.                                                                                                     
Die „sozialen Folgekosten“, die man zahlen muß, (die Prof. Patzelt ansprach)  wenn man öf-
fentlich  ungeschminkt seine Meinung sagt, habe ich selbst bezahlt. Mehrfach habe ich wäh-
rend meiner Tätigkeit als Referentin der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung 
(SLpB) erlebt, daß die – im Kuratorium der Landeszentrale sitzenden - SED/Linke-Vertreter 
mit drei! Kampagnen versuchten, mir die berufliche Existenz zu nehmen, weil ich eine konse-
quente Aufarbeitung der SED-Diktatur betrieb (was ausdrücklich Teil meiner Tätigkeitsbe-
schreibung war). 2015 verpaßte mir mein Chef in Zusammenarbeit mit dem CDU-geführten 
Kultusministerium einen „Maulkorb“ (Änderung meines Arbeitsvertrages) und verbot mir 
jegliches öffentliches Auftreten. Ich habe mich an in meiner Freizeit an H. Arendt orientiert . 
"In politischen und moralischen Angelegenheiten gibt es keinen Gehorsam!" (H.Arendt)

Aufbau von Feindbildern ist die wirksamste Methode zur Manipulation der Massen.
(Thomas Pfitzer)                                                                                                                           
DDR Feindbilder  - und neue Feindbilder – sind die gleichen , wie in der DDR
1.Feindbilder in der DDR - Andersdenkende, Oppositionelle, kapitalistische Klassenfeinde
2.Feindstaaten in der DDR - Westdeutschland, Polen, Israel
Feindbilder heute: Querdenker,Nazis,Putinversteher,Coronakritiker,AFDund ihre Wähler 
Russen
Narrativ:“Angriffskrieg: so wird der Krieg Rußlands gegen die Ukraine:“ bezeichnet
Narrativ: „Offensive“ so wird der Krieg der Türkei gegen Kurden im Irak verharmlost: 
Feindstaaten heute – Ungarn, Polen, Rußland
Andersdenkende sind in beidenSystemen  immerwährende Feindbilder 
Fazit: Verordnete Feindbilder hat mir die SED allerding s  endgültig ausgetrieben



Aufforderung zum Haß
DDR-   verordneter     Haß auf den Klassenfeind-   Kitakinder mußten mit Kriegsspielzeug spielen,
Grundschüler mußten mit Handgrantenattrappen beim „Pioniermanöver Schneeflocke“ auf 
den Klassenfeind schießen, ab 7.Klasse war Wehrkundeunterricht obligatorisch, Studenten 
mußten Militärlager absolvieren bevor sie ein Abschlußdiplom erhielten 
a) Kommentator im DLF forderte Hörer auf, mehr Haß auf AFD-Wähler zu entwickeln 
„Wir müssen wieder hassen lernen, und zwar richtig“!
b) Spiegel-Redakteur Hasnain Kasim: „Es geht nicht darum, AFD-Wähler zu erreichen, Es 
geht darum, sie auszugrenzen, kleinzuhalten, ihnen das Leben schwer zu machen                     
Wer nicht die "richtige Haltung" zeigt, wird aus der Menschen- Gemeinschaft sgeschlossen 
Und wer noch nicht das richtige Feindbild hat, wird polit-medial dazu erpresst!

Es geht um das Erzwingen von Gehorsam. Und das funktioniert zuerst mit 
Denkverboten, das alle Despoten verhängen würden, wenn sie könnten.                                   
"Der ideale Untertan der totalitären Herrschaft ist nicht der überzeugte Nazi oder der 
engagierte Kommunist, sondern Menschen, für die die Unterscheidung zwischen Fakt 
und Fiktion, wahr und falsch, nicht mehr existiert." - Hannah Arendt

3. Rechtsstaat, Gewaltenteilung
Wahlen – DDR. USA, Bundestagswahl 2021
Die gefälschten Wahlen in der DDR haben die DDR-Bürger elektrisiert, sie nach und nach 
mobilisiert, auf die Straße getrieben und den Sturz des SED-Regimes eingeleitet. 
In den USA wurden Wahlen gefälscht, die Machthaber geben es offen zu und erklären gleich, 
es wieder zu machen! Demokratie ist nur noch eine Floskel..                                                      
Das Vertrauen der Bürger zu den Marionetten in der Politik ist gleich Null. 
Wer Wahlen fälscht, hat es nötig, weil er die Bürger betrügen will.
Bei Bundestagswahl-massive Wahlfälschungen in mindestens 6 Berliner Wahlbezirken 
Sie betrügen die Bürger um ihre Stimmen und was das schlimmste ist, sie sind auch davon 
überzeugt, daß sie es tun dürfen. Das erinnert mich an Schabowski, der uns auf einem Podium
in Zwickau gestand, die SED sei bis zum bitteren Ende davon überzeugt gewesen, daß die 
Machtfrage für alle Zeiten in ihrem Sinne geklärt war.                                                             
Zur Macht nicht gewählter Organisationen: WHO, Gates Stiftung, Sorros-Stiftungen
"Brot für die Welt"nicht für hungernde Kinder-WHO gibt Spenden Pharma-Industrie! 
Die WHO wird nicht mehr von den Staaten bezahlt, sondern von privaten Sponsoren wie Bill 
Gates, Sorros usw  So sollte man wissen, dass die WHO bereits 2009 nach riesigem Geldfluss
von Bill und Melinda Gates, wie von Zauberhand alle Kriterien für eine Epidemie und eine 
Pandemie ausgehebelt und auf keine Nachfrage eines Ausschusses eine Antwort auf das 
WARUM gegeben hat. So läßt sich auch heute erklären, warum ohne jeglichen Grund 2020 
eine weltweite Pandemie ausgerufen wurde, für die es bis heute keinen Beleg gibt. Im von 
oben bestimmten betreuten Denken einer Gesundheits-und Gesinnungsdikatur, in der jeder 
Schritt und jedes Verhalten kontrolliert wird, freies Atmen und Sprechen verboten ist 

Der Rechtsstaat wird ausgehebelt                                                                                             
In der DDR gab es weder Rechtstaat, noch Gewaltenteilung, keine Verwaltungsgerichte, noch
Verfassungsgerichte. Augustinus hatte nicht umsonst gewarnt: „Nimm das Recht weg –was 
bleibt vom Staat anderes als eine Räuberbande.“ Was sehen wir heute?                                     
SPD-BMI-Ministerin Faeser will das GG vergewaltigen. Beamte, denen sie Rechtsextremis-
mus vorwift, sollen beweisen, daß sie unschuldig sind. Eine solche verfassungswidrige Be-
weislastumkehr kennt nur der Unrechtsstaat. Willkommen bei Mielke! Vor dem Gesetz 
sind alle gleich, oder man hat eine Ministerin, die das Recht als Makulatur mißachtet.



Wir leben in der  „Herrschaft des Unrechts“ (Seehofer prägte dieses legendäre Bonmot) 
Voraussetzung für Freiheit und Demokratie ist die Herrschaft des Rechts (Schachtschneider)
a) das zeigt sich in der Weisungsabhängigkeit der Staatsanwälte von der Politik
SED/Linke-Senatorin Breitenbach vereitelte Strafverfolgung von F. Giffeys Ehemann Karsten
Giffey, der als Beamter wegen Disziplinarvorwürfen entlassen wurde.Der im Lageso 
beschäftigte Tier-mediziner hatte zu Arbeitszeiten u.Dienstreisen Falschangaben gemacht. 
Statt den Betrug bei der Justiz zu melden, ermittelte Senatorin als Disziplinarvorgesetzte 
selbst und unterdrückte die Berichterstattung.
b) zeigt sich in der Offenhaltung der Grenzen, um Migranten den illegalen Eintritt nach D zu 
ermöglichen unter Umgehung des Artikels 16, Abs. 2 der GG
c) zeigt sich bei Korruption von Politikern:Bruder des Kanzlers-Jens Scholz-,Vorstandsvor-
sitzender des Uniklinikum Schleswig-Holstein kassierte 70 Mill€ für Intensivbettenschwindel.
Söders Ehefrau proftierte von der Maskenpflicht - So macht Sozialismus Spaß!  
d) Unrecht zeigt sich durch verantwortungslose Fiskal-und Geldpolitik, die Sparer und 
Steuerzahler enteignet: Nicht der Ukrainekrieg hat die galoppierende Inflation verursacht, 
sondern die verbrecherische Geld-Politik der EZB, Merkels, ihrer Vasallen und Nachfolger.
e) Politiker-Aussagen vor der Wahl: Ablehnung der Impfpflicht, danach fordern alle Parteien 
(außer AFD) scheinheilig eine allgemeine Impfpflicht
f) Milliardär Gates erhält 2020 13 Minuten Tagesschau–Zeit von gekauften Journalisten, um 
seine Strategie vorzutragen, 7 Milliarden Menschen zu impfen
"Verhaftet Bill Gates!" Freiheitskämper in Vancouver fordern die Festnahme des Kriminellen,
der dabei ist , mit Hilfe korrupter Politiker 7 Mrd. Menschen gegen ihren Willen zu spritzen
g) CDU-Politiker Harbarth wird von Merkel als Vorsitzender des BverG installiert und 
betreibt durch Urteilsverhinderung „Rechtsverhinderung“ (Vosgerau)

Gewaltenteilung  
Eine weisungsgebundene Staatsanwaltschaft stellt die Ermittlungen gegen korruppte Politiker 
ein. Wer hätte das gedacht? Gewaltenteilung war einmal. Der Unterschied zur DDR ist nur 
noch, daß es dort erst gar keine Ermittlungen gegeben hätte. Das Ergebnis ist das gleiche!
Cum-Ex-Ermttlungen gegen Scholz und Tschentscher wurden eingestellt. 
Ermittlungen wegen Untreue gegen Baerbock und Habeck wurden eingestellt, Staatsan-
waltschaft schützt CDU-Pädophilen: Politiker wird strafrechtlich nicht verfolgt/-Welt.19.4.22

Rechtsstaat 
Grundrechte gibt es nicht erst auf Zuteilung durch die Regierungen.                                  
Dazu sind keine Bezugsscheine nötig oder Konsum-Marken. Grundrechte gehören uns Bür-
gern, weil sie von uns selbst 1989 und unseren Vorfahren mit großer Zivilcourage erkämpft 
und auch oft mit ihrem Leben bezahlt wurden. Deshalb lassen wir sie uns von niemandem 
nehmen   erst recht nicht von unseren poltischen  Angestellten- den auf Zeit Gewählten.          
Nicht der Bürger, sondern Bundes-als auch jede Landesregierung-muß beweisen, dass 
Freiheitseinschränkungen verhältnismäßig, angemessen und erforderlich sind. Das wa-
ren sie nicht, sind sie nicht und werden sie nicht sein. Das Ganze erinnert an das 
Milgram-Experiment, das die Politiker der Welt an ihren Bürgern durchführen. Sie erlauben 
sich selbst, die menschlichen Versuchspersonen  unbegrenzt- bis zur Existenzvernichtung, zur
physischen und psychischen Erschöpfung - zu quälen. Erschreckend ist, daß Tausende Staats-
diener, korrupte Ärzte, gekaufte Journalisten,  mitmachen und das Märchen von wissenschaft-
licher Notwendigkeit erzählen. Noch erschreckender aber ist, daß nicht einer Stop! sagt. 

4. Rolle der Opposition – 
Die Rolle der Blockparteien als pseudodemokratische Feigenblätter



In der DDR haben Blockparteien der Nationalen Front das SED-System gestützt. Laut Ver-
fassung war die SED die führende Partei der Arbeiterklasse, Abnicker der Blockparteien wie 
CDU,NDPD,LDPD,DBD haben diese Dktatur flankiert 
Im Bundestag trugen die Oppositionsparteien FDP, Grüne, SED/Linke das System Merkel 
mit.Jetzt wird die Ampelkoaltion von CDU und SED/Linke gestützt. Im Thüringer Landtag 
verhilft  die  CDU der Ramelow-SED zur Macht. 
Die einzige Oppositionspartei-die AFD - wird ausgegrenzt, ihr werden sogar parlamentarische
Rechte vorenthalten. Der Unrechtsstaat ist bereits  an der Ausschaltung der noch frei gewähl-
ten parlamentarischen Opposition zu erkennen. 

5.   Der Weg zum Sozialismus im vereinigten Deutschland -   keine Ächtung des Kommu-  
nismus und seiner Verbrechen, stattdessen Hofierung der Täter
Oppositionelle wurden in der DDR als feindlich-negative Konterrevolutionäre/Subver-
sive Elemente diffamiert. Sie hatten als einzige den Mut, der Diktatur Paroli zu bieten    
D  er antitotalitäre Konsens wurde in der Bundesrepublik aufgekündigt   
Alle „Kartellparteien“ (Meir/Katz) haben den antitotalitären Konsens der Demokraten längst 
aufgekündigt. Laschet,Wüst Günther, Esken, Scholz, Habeck  verharmlosten  Gefährlichkeit 
und Machtanspruch der kommunistischen SED (die sich als "Linke" tarnt). Als Diktaturver-
schonte fallen sie auf Lügen Ramelows herein und finden seine bürgerfeindliche Appease-
mentpolitik besonders clever. Sie unterwerfen sich damit in doppelter Weise beiden gefähr-
lichsten Ideologien dieses Jahrhunderts. Ihre Aufgabe wäre die gnadenlose Aufarbeitung und 
Ächtung der Verbrechen von Kommunismus und Islamismus, so  - wie der Nationalsozialis-
mus zu Recht geächtet ist.
SPD. Grüne, FDP unterlassen die Ächtung des Kommunismus und der als Demokraten 
getarnten Antidemokraten und ihrer krimineller Ideologie, weil dann offen gelegt wür-
de, daß sie die gleichen Methoden anwenden, um an der Macht zu bleiben und die 
Umerziehung der Bürger betreiben  
-es findet flächendeckende Verbrechensverharmlosung statt
-nur einzelne Fehler, nur einzelnes Unrecht  werden zugegeben
-die kommunistische-sozialistische Ideologie baut auf Feindbildern und Haß auf
- Unrecht muß Unrecht, Verbrechen muß Verbrechen, Lüge muß Lüge genannt werden und 
darf nicht als bloßer Fehler verharmlost werden
- der real existierende Sozialismus verbreitete Haß gegen Andersdenkende, sie waren 
Klassenfeinde, feindlich-negative Konterrevolutionäre, subversive Elemente 
-die sozialistischen Ideologen ließen Grundschulkinder mit Handgranatenattrappen auf den 
Klassenfend schießen, gepaart mit Haßparolen. 

Verniedlichung  der SED/Linke-Verbrechen                                                                           
In den “gebührenfinanzierten Staatsmedien“ (Mathias Döpfner) wird versucht, die "SED/ 
Linke" als neue Partei der Mitte und „sozialdemokratisch“ zu verschleiern. Es wird geflis-
sentlich verschwiegen,welche gewaltbereiten linksextremen Gruppen unter dem Label 
„Linke“ agieren? Der Verfassungsschutzbericht führt sieben auf – (die AfD dagegen nur 
wegen Angriffen von Linksextremen auf sie). Daß die linksextreme Seite der "Linken" in 
den Medien kaum thematisiert wird, ist ein Systemversagen und zeigt, wie weit sich viele
von ihnen von ihrer Rolle als Wächter der Demokratie entfernt haben.                              
Der Europol-Bericht  zeigt die größten Terrorgefahren in Europa auf. Danach droht die größte
Terrorgefahr von Islamisten, dann von Linksextremisten,am wenigsten von Rechtsextremisten
Linksextremismus - In D hat der militante Linksextremismus eine neue Stufe erreicht.    
In Leipzig zündeten Linke das Landesamt für Steuern und Finanzen an. Die Räume brannten 
vollständig aus. Polizei und Staatsschutz ermitteln, prüften ein Bekennerschreiben, das auf 
dem links-extremistischen Internetportal indymedia steht. Dort brüstet man sich mit der Tat.



Kampf gegen Rechts
Um von eigenen Verbrechen abzulenken, erfand die SED den  Antifaschismus, den „Anti-
faschistischen Schutzwall“usw. Der verlogene Antifaschismus der SED findet sich in zahl-
reichen Quellen. SED-Funktionäre mit NSDAP-Vergangenheit sind bekannt, werden aber von
„gebühren-finanzierten Staatsmedien“ (Mathias Döpfner) wohlweislich verschwiegen.            
Was gestern in der DDR unter Klassenkampf lief, heißt heute „Kampf gegen rechts“                
Methoden und Mittel - sind  Ausgrenzung und Spaltung-
Mit der Parole - „Wer nicht für uns ist, ist gegen uns. Wer gegen uns ist, ist gegen den 
Weltfrieden“ – wurde die DDR-Gesellschaft gespalten                                                               
Während Honecker den DDR-Ausreisewilligen hinterherrief:„Wir weinen den Feinden keine 
Träne nach“ , behauptet heute SPD-Raed Saleh, nur SED,SPD und Grüne gehörten dem 
demokratischen Spektrum an und rückt CDU, FDP und AFD zu den Nichtdemokraten

6. Repressionsmethoden  -Methoden:Einschüchterung,Ausgrenzung,Vernichtung  beruf-  
licher Existenz, Diffamierung –Kritiker der Corona-Maßnahmen, Kriminalisierung 
Andersdenkender als Sündenböcke 
Polizei- hatte in der DDR die Funktion, mit Willkürmaßnahmen die DDR-Bevölkerung 
in Schach zu halten, zusätzlich war Stasi mit der Überwachung der Bürger beauftragt.   
Polizeieinsätze heute bei friedlichen Demos während der Plandemie haben die Funktion,
Bürger an der Ausübung ihrer Grundrechte zu hindern
Rechtsprofessor Nils Melzer hat als UN-Sonderberichterstatter über Folter zahlreiche Fälle 
von brutalem Vorgehen der Polizei bei Berliner Querdenker-Demos untersucht  und von  
„kaltschnäuziger Ignoranz der Verantwortlichen“ berichtet. Die Polizeigewalt des SED/Linke-
Senators Geisel in Berlin –habe ich persönlich auf dem Alex am 16.5.20 erfahren müssen.   

7. Was bleibt von Freiheit und  „westlichen Werten“? 
Freiheit – was heißt das für den einzelnen Bürger?
Bereits Rousseau hat uns ins Stammbuch geschrieben, was Freiheit bedeutet-. "Freiheit heißt 
nicht, daß ich alles tun kann, was ich will, sondern, daß ich nicht tun muß, was ich nicht will."
„Westliche Werte“?
Bidens Sohn ist direkt an der Biowaffenforschung in der Ukraine beteiligt
Wenn sogar die NY Post darüber berichtet, können diese bösen Taten, die überall verboten 
sind, nicht mehr verschwiegen werden. Dind das die „Werte des Westens“, die wir in der 
Ukraine verteidigen? 
Leihmütter und Biowaffen- Forschung - Um Freiheit ging es nie!
Die "Leihmutterschaft" entpuppt sich als tatsächliche "Brutkastenlüge", denn arme 
Ukrainerinnen fungieren für wenig Geld als Embryonen-Brutkästen für reiche westliche 
Paare. Für diesen-.bei uns verbotenen Kinderhandel-schicken wir Waffen in die Ukraine?
Kinderproduktion erfolgt auf Wunsch westlich dekadenter,finanziell betuchter "Paare" durch 
ukrainische Leihmütter auf Bestellung- zahlreiche Babys liegen nummeriert in Wannen, ca. 
600 Leihmütter sind schwanger.Sind das die "Werte des Westens", die in der Ukraine angeb-
lich verteidigt werden? Hinzu kommen zahlreiche Bioerregerforschungslabore,die in europäi-
schen Staaten und den USA verboten sind. Ich Naivling glaubte immer, "der Westen sei eine 
Insel der Freiheit im Meer der Gewalt" (Horckheimer) und verteidigte tatsächlich die Freiheit.
Fazit:
Das zur Zeit ablaufende absurde politische Programm von Plandemie und Krieg ist  die 
geplante und bewußte Zerstörung der offenen Gesellschaft mit dem Ziel, eine totale 
Überwachungs-Diktatur zu errichten. Dabei sind selbstbewußte Bürger hinderlich. 
Also wird mit Methoden von Meinungsmanipulation,Angstverstärkung, Isolation, Straf-
androhung bei Nichteinhaltung auch widersinnigster Regeln, Demütigung und Abhän-
gigkeit vom Staat eine "Untertanenabrichtung" in Gang gesetzt. 



Es gibt nur ein Mittel dagegen: gewaltloser Widerstand gegen Maßnahmen, die der 
Menschendressur dienen. 

Hannah Arendt und einige ihrer Erkenntnisse- wie sie auch in der dritten deutschen 
Diktatur zutreffen und wir beherzigen sollten                                                                         

Gehorsamkeit ist in Wahrheit immer Zustimmung.„Der Grund, warum wir diese Verbrecher, 
die weder Kinder noch Sklaven sind, sondern erwachsene Menschen, dennoch für das, was sie
taten, verantwortlich machen, liegt darin, daß es                                                                          
In politischen und moralischen Angelegenheiten keinen Gehorsam gibt.“     

Es stellt sich die Frage nach der Freiheit des Einzelnen und wie weit das persönliche Ur-
teilsvermögen durch gesellschaftliche Konstellationen beeinflußbar ist. Arendt fragt:„Was 
geschieht mit der menschlichen Urteilskraft, wenn sie auf Ereignisse trifft, die den Zusam-
menbruch aller gewohnten Werte vorexerzieren, auf Ereignisse, die in allgemeinen Regeln 
nicht vorgesehen sind – nicht einmal als Ausnahme von diesen Regeln?“ Anders formuliert: 
„Wie kann ich Recht von Unrecht unterscheiden, wenn die Mehrheit oder meine gesamte 
Umgebung die Frage schon vorentschieden hat?“

 Ziviler Ungehorsam ist eine andere Möglichkeit, die Unterstützung zu verweigern. Auch 
ohne aktiven Widerstand kann auf diese Weise Verantwortung übernommen und eine diktato-
rische Herrschaft ins Wanken gebracht werden. Für   Arendt   ist nicht nur die Frage nach dem   
Gehorsam entscheidend, sondern vor allem die Frage nach der Unterstützung der Verbrecher  

Viel verläßlicher werden Zweifler und Skeptiker sein, nicht etwa, weil Skeptizismus gut und 
Zweifel heilsam ist, sondern weil diese Menschen es gewohnt sind, Dinge zu überprüfen und 
sich ihre eigene Meinung zu bilden. Am besten werden jene sein, die wenigstens eins genau 
wissen:daß wir, solange wir leben, dazu verdammt sind, mit uns selbst zusammenzuleben       

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Angelika Barbe


	Der Rechtsstaat wird ausgehebelt In der DDR gab es weder Rechtstaat, noch Gewaltenteilung, keine Verwaltungsgerichte, noch Verfassungsgerichte. Augustinus hatte nicht umsonst gewarnt: „Nimm das Recht weg –was bleibt vom Staat anderes als eine Räuberbande.“ Was sehen wir heute?
	SPD-BMI-Ministerin Faeser will das GG vergewaltigen. Beamte, denen sie Rechtsextremis-mus vorwift, sollen beweisen, daß sie unschuldig sind. Eine solche verfassungswidrige Be-weislastumkehr kennt nur der Unrechtsstaat. Willkommen bei Mielke! Vor dem Gesetz sind alle gleich, oder man hat eine Ministerin, die das Recht als Makulatur mißachtet.

